5.Umwelt und  Umweltschutz     

Umwelt stellt  heute ein großes Problem unserer Zivillisation dar. Die Umwelt bildet nicht nur die Natur, sondern in der letzten Zeit sind  immer mehr die Leute dafür verantwortlich.

Seit der Industrialisierung ist die Umwelt rücksichtslos zerstört  worden. Umweltschäden galten lange Zeit als Preis für Wirtschaftswachstum und Wohlstand.  

Die Luft in unseren Städten ist verpestet, das Wasser in unseren Flüssen, Teichen und Meeren  

ist verschmutzt,  Abfälle liegen überall, die Wälder und Regenwälder sterben, viele Tier-und Pflanzenarten sterben jeden Tag aus. Das alles  kann man auf der ganzen  Welt sehen.  

Unsere Umwelt belasten Abwässer, Abgase, Müll, Ölflecke nach Tankerhavarien und viele Schadstoffe, die bei der Produktion in Industrie und Landwirtschaft  entstehen.

Jeder von uns muss etwas für die Verbesserung dieser Lage machen  - von kleinen Dingen bis zu den größten.

Luftverschmutzung ist eng mit Autoindustrie verbunden – durch das Abblasen entstehen Emissionen, die die Luft durch verschiedene Schadstoffe belasten. Hier können Reinigungsfilter   

helfen. Es ist wichtig Autos mit Katalysatoren zu bauen, bleifreies Benzin zu tanken. 

Man könnte auch mehr öffentliche Verkehrsmittel benutzen.     

In den Gebieten mit stark entwickelter Industrie und dichter Bevölkerung  entsteht dann sehr oft Smog, das ist ein Urteil vieler Erkrankungen und Gesundheitsprobleme der Menschen. Also ist es nötig, moderne Heizunganlagen zu bauen, neue Wege in der Energiegewinnung zu suchen und energiesparende Technologien zu benutzen.     

Wasserverschmutzung – Abwässer werden direkt in die Flüsse abgelassen, wo alle Lebewesen sterben, man muss Wasserkläranlagen bauen, auch die Landwirtschaft spielt  eine negative Rolle – chemische Düngemittel sind schädlich, es ist besser sich auf natürlichen Dünger zu verlegen.

Wassersparende Technologien helfen bei diesem Problem auch, Waschpulver und Reinigungsmittel 
Sollten wir auch weniger benutzen. Noch jetzt gibt es unter uns Leute, die ihre Autos im Fluss oder im Teich waschen – solche Leute müssen zum Umweltschutz erzogen werden.
Hausmüll:

Zu unserem Alltag gehören auch Getränkflaschen, Glas, Altpapier, Alttextilien, Dosen, Tüten, Packungen und selbstverständlich Küchenabfälle,  bei der Wiederverwertung dieser Abfälle kann jeder von uns helfen – Sortierung  - das ist das Rezept !!! 

Es gibt Deponien  und verschiedenfarbige Mülltonnen, in jede darf man eine entsprechende Müllsortewerfen.. Die Abfälle können dann wiederverarbeitet werden - recycelt , also in den Produktionskreislauf  eingebunden.

Es gibt noch eine lange Reihe von Problemen , auf deren Lösungen der Einzelne keinen Einfluss hat.

Die wachsende Anzahl von Kernktaftwerken, Kernwaffen, das Ozonloch in der Atmosphäre, die Zerstörung der Regenwälder.

Alle diese Einflüsse machen das Niveau unseres Lebens niedriger und bringen neue  Zivillisationskrankheiten und Gesundheitsprobleme mit sich.  

Wortschatz:

Umweltfreundlich – umweltfeindlich- r Umgang – Vergiftung des Bodens – Schadstoffe – Kläranlagen – Brennstoffe – wassersparende Technologien – wachsende Müllberge – Mülltonnen – vorsortieren – viederverarbeiten – Mehrwegpackungen bevorzugen – alternative Energiequellen ausnützen – Umweltbewusstsein unterstützen,Treibhauseffekt, Grüner Punkt

Thema:

1. Was kann ich selbst  für die Umwelt machen? 
( Licht ausschalten, nur duschen, Altpapier an die Sammelstellen abgeben, sich in der Natur   

 rücksichtsvoll benehmen, öffentliche Verkehrsmittel benutzen, sich um die Natur kümmern 
